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Teilspiele i ri Altdorf

„Da bangt r/er Landvogt /
f/oèt 7fe.s/>eA(, z/ir ßufcen

»Den/cei 7/ir, ich /ürcbte den P/eiZ von
K«(er.s Hand? /c/i ioi/Z (Ali /est ertoarten
itnd nic/it zueben mit den ZFimpern.
Friscb, Pater, zeig's, dass du ein Sc/fütze

bist /"

^u/na/imen aus Jer Sc/itt'crrer 7)[ui(rierfen Zeitung

Jahrhunderte rauschten vorbei, aber die Taten Teils
überdauerten die Zeit. Im 15. Jahrhundert ent-
standen, vielfach aU Kriegs- und Trutzlied verwendet,
kam das „Teilenlied" 1511 erstmalig auf die Bühne.
Bedeutende Chronisten verherrlichten das Freiheits-
ringen einfacher Bergmenschen, und Friedrich von
Schiller verlieh ihm künstlerische Prägung. Die
Enthüllung des Kisslingschen Teildenkmals in Alt-
dorf im Jahre 1895 bewirkte die Einführung der
Altdorfer Teilspiele, die auch dieses Jahr (im neuen
Tellspielhaus) wiederum ein Ereignis sein werden

Vorzügliche Bühneneinrichtungen, stilgerechte Ko-
stiime und nicht zuletzt restlose Hingahe der
Spieler an dieses hodenständige, urwüchsige Volks-

Schauspiel werden jeden Zuschauer begeistern

Fo/Z Liebt une/ Sonne Ziegt fias BeusstaZ da, Tag and iVac/it von /ortstürmenden
eisernen Ko/ossen dureb/agt, die iVord mit Süd verbinden. Man spürt die iVä/ie bZar-

bZauer, tie/er .d/penseen, jäb abstürzender Fe/sivände and erviger GZetsebermassen and
scbZendert traumverZoren dareb die stiZZen saabern Gassen des TLauptortes dieses Landes
— zl/tdor/. Traamver/oren in ara/te Zeiten, denn au/ diesem Boden erbämp/te sieb

ein scbZichtes BergvoZb seine Freiheit

„Frzäb/en ivird man von dem SfJiützen 7eZZ,

SoZang die Berge stebn au/ ibrem Grande"
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